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Himmelsfreunde - der christliche Newsletter
vom Freitag, 9. Mai 2014 

Liebe Himmelsfreunde,

eigentlich wollte ich heute einen viel längeren Abschnitt aus dem Römerbrief des 
Apostels Paulus zitieren. Allerdings: beim Abschreiben wurde mir klar, wie viel 
Konfliktstoff schon dieser eine Abschnitt enthält, und so befassen wir uns doch erst 
einmal damit. Was steht da alles drin?

1. dass jeder Mensch aus der Natur die Hand eines Schöpfers erkennen kann. Also KEIN 
Neo-Darwinismus, kein Evolutionsglaube, sondern der Glaube an Schöpfung entspricht 
der Wahrheit.
2. dass die Ablehnung Gottes zu all dem führt, was wir mit gesundem Empfinden als 
falsch betrachten. Also KEIN Götzendienst, keine Anbetung von Menschen (z.B. 
"Heiligen"-Verehrung), sondern nur die Anbetung Gottes ist richtig.
3. dass falscher Umgang mit Sexualität zu allem schlechten Verhalten der Menschen 
führt. Also KEINE Homosexualität, keine sog. "freie" Liebe, sondern nur die 
traditionelle Ehe zwischen Mann und Frau führen zu einem glücklichen und 
gottgefälligen Leben.

Das ist die Botschaft der Bibel. Selbst nur "Zustimmung" zu verirrtem Verhalten ist 
falsch! Schade, dass selbst einzelne Vertreter unserer Kirchen sich dem Zeitgeist 
anpassen und die Botschaft nicht mehr hören wollen.

********************************************************************

DER BRIEF AN DIE RÖMER
======================

DIE RETTUNG DER MENSCHEN
------------------------
Sünde und Verlorenheit
======================
Gottes Zorn über die Ungerechtigkeit der Menschen
-------------------------------------------------

Der Zorn Gottes wird vom Himmel herab offenbart wider alle Gottlosigkeit und 
Ungerechtigkeit der Menschen, die die Wahrheit durch Ungerechtigkeit niederhalten. 
Denn was man von Gott erkennen kann, ist ihnen offenbar; Gott hat es ihnen 
offenbart. Seit Erschaffung der Welt wird seine unsichtbare Wirklichkeit an den 
Werken der Schöpfung mit der Vernunft wahrgenommen, seine ewige Macht und Gottheit. 
Daher sind sie unentschuldbar. Denn sie haben Gott erkannt, ihn aber nicht als Gott 
geehrt und ihm nicht gedankt. Sie verfielen in ihrem Denken der Nichtigkeit und ihr 
unverständiges Herz wurde verfinstert. Sie behaupteten, weise zu sein, und wurden zu 
Toren. Sie vertauschten die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes mit Bildern, die 
einen vergänglichen Menschen und fliegende, vierfüßige und kriechende Tiere 
darstellen. Darum lieferte Gott sie durch die Begierden ihres Herzens der Unreinheit 
aus, sodass sie ihren Leib durch ihr eigenes Tun entehrten. Sie vertauschten die 
Wahrh
 eit
Gottes mit der Lüge, sie beteten das Geschöpf an und verehrten es anstelle des 
Schöpfers - gepriesen ist er in Ewigkeit. Amen. Darum lieferte Gott sie entehrenden 
Leidenschaften aus: Ihre Frauen vertauschten den natürlichen Verkehr mit dem 
widernatürlichen; ebenso gaben die Männer den natürlichen Verkehr mit der Frau auf 
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und entbrannten in Begierde zueinander; Männer trieben mit Männern Unzucht und 
erhielten den ihnen gebührenden Lohn für ihre Verirrung. Und da sie sich weigerten, 
Gott anzuerkennen, lieferte Gott sie einem verworfenen Denken aus, sodass sie tun, 
was sich nicht gehört: Sie sind voll Ungerechtigkeit, Schlechtigkeit, Habgier und 
Bosheit, voll Neid, Mord, Streit, List und Tücke, sie verleumden und treiben üble 
Nachrede, sie hassen Gott, sind überheblich, hochmütig und prahlerisch, erfinderisch 
im Bösen und ungehorsam gegen die Eltern, sie sind unverständig und haltlos, ohne 
Liebe und Erbarmen. Sie erkennen, dass Gottes Rechtsordnung bestimmt: We
 r so
handelt, verdient den Tod. Trotzdem tun sie es nicht nur selber, sondern stimmen 
bereitwillig auch denen zu, die so handeln.

Römer 1, 18-32

********************************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse

********************************************

Impressum

Verantwortlich für den Inhalt dieses Newsletters:

Silvia Ohse
Am Markt 5
96332 Pressig

Tel. und Fax 09265/8527
E-Mail info@adwords-texter.de
Internet www.himmelsfreunde.de
Umsatzsteuer-Ident-Nr. DE 231267139

********************************************
Sie möchten sich abmelden? Bitte hier klicken:
http://newspromo.de/manager.php?op=ab&id=34833&email=info@adwords-texter.de
********************************************
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